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Zitat von CDL

Das halte ich in dieser Pauschalität - quer über alle Fächer und Schulformen- für
Quatsch.

Gerade in dem den (Fremd-) Sprachen geht es, wie von Herrn Rau angesprochen,
einfach darum Basics zu üben, wie Vokabeln zu lernen, wofür die Unterrichtszeit alleine
nicht ausreichend wäre, Übungen zu neu gelernter Grammatik (damit man weiß, was
man alleine schon kann und was noch nicht verstanden wurde, so dass man
nachfragen kann) und natürlich das Schreiben von Texten. In Klasse 6/7 habe ich noch
zu Beginn in Französisch die Situation, dass Eltern oder Geschwister beim Schreiben
von Texten helfen. Das fällt jedes Mal auf, weil dann Vokabular und Grammatik
verwendet werden, die die Hasen noch gar nicht kennen und der Satzbau komplexer
wird. Ich erkläre denen dann, dass ich wirklich nur erwarte, dass sie die Worte und
Grammatik verwenden, die sie schon kennen, diese aber üben sollen. Wenn sie dann
hören, dass ich die entsprechend einfacheren Texte auch lobe trauen sich immer mehr
SuS ihre Texte wirklich allein zu schreiben. Diese zusätzliche Übungszeit am
Nachmittag ist unerlässlich, denn an der Realschule haben wir üblicherweise nur 2-3
Wochenstunden Französisch. Dennoch soll in der Theorie am Ende von Klasse 10 ein B1
erreicht werden (in der Praxis A2+ im best case).

An den Ganztagsschulen, an denen ich meine Praktika absolviert habe, hat das auch in Englisch
(ist die einzige Fremdsprache an Mittelschulen) super geklappt.

Klar, dass an Halbtagsschulen dafür keine Zeit ist.
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